
 

 

Liebe Theaterensembles der Pfalz, 
 

beginnend im Jahr 2024 kürt der Frankenthaler Theaterpreis die beste Inszenierung einer 
Schauspielproduktion eines eigenen oder adaptierten Theaterstückes aller Theatergruppen 
in der Pfalz. 
 

Veranstalter dieses Preises ist die Stadt Frankenthal zusammen mit dem Theater Alte 
Werkstatt e.V.  
Es werden zwei Preise vergeben, ein Jurypreis in Höhe von 2500 € und ein Publikumspreis in 
Höhe von 2000 €.  
 

Die Verleihung des Jurypreises, des Publikumspreises sowie die Endrunde werden im 
Rahmen eines zehntägigen Veranstaltungsprogramms von 17. – 27. Oktober stattfinden.  
Innerhalb dieser zehn Tage werden die vier in einer Vorauswahl ausgewählten Stücke im 
Theater Alte Werkstatt gezeigt. 
 

Die Stadt Frankenthal lädt alle Theaterensembles ein, die ihren Sitz in der Pfalz haben, um an 
diesem Wettbewerb teilzunehmen. Bei Interesse reichen Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis am 30. April um 0.00 Uhr ein. Eine Jury trifft dann eine 
Vorentscheidung und lädt zu der Endrunde ein.  
Die Gewinnerstücke erhalten neben der Preise auch bis zu drei Gastspiele zu einem späteren 
Zeitpunkt am Theater Alte Werkstatt.  
 

Im Anhang finden Sie alle weiteren Unterlagen zu den Bewerbungskriterien, der Jury, der 
Aufwandsentschädigung und den Bewerbungsunterlagen.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen. 
 

Mit besten Grüßen 

 

 

 

 

 



 

Bewerbungskriterien 

 

1. Antragsberechtigt sind sowohl professionelle Theaterensembles als auch 
Amateurensembles, die über eine mindestens zweijährige Erfahrung verfügen und strukturell 
und qualitativ in der Lage sind, die eingereichte Produktion bei der Endrunde und ggf. bei 
späteren Gastspielen im Rahmen des Spielplans am Theater Alte Werkstatt in Frankenthal zu 
spielen.  
 

2. Alle Theaterensembles haben die Möglichkeit ein Video ihrer aktuellen Inszenierung (nicht 
älter als drei Jahre) für den Wettbewerb einzureichen. Mehrere Einreichungen pro Ensemble 
sind nicht möglich.  
 

3.  Der Sitz der Theatergruppe muss die Pfalz (Süden von Rheinland-Pfalz) sein. 
 

4. Bewerbungsunterlagen müssen vollständig und in digitaler Form bis zum 30.04. vorliegen.   
(theaterpreis@tawfrankenthal.net) 
 

5. Die Produktion darf noch nicht bei anderen Wettbewerben prämiert worden sein. 
 

6. Die Produktion soll zeitgemäße Themen aufgreifen, durch inszenatorische und 
darstellerische Qualität hervorstechen und einen klaren Bezug zum Volkstheater haben. 
(Volkstheater im Sinne von: Theater für die Region und die Menschen, die in ihr leben.) 
 

7. Wir bitten alle teilnehmenden Gruppen, über den Wettbewerb via Social Media zu 
berichten.  
 

 

 

Jury 

Die Jury setzt sich aus Vertreter*innen der regionalen Kulturlandschaft benachbarter 
Bundesländer, des freien Theaters und des Theater Alte Werkstatt zusammen.  
Gemeinsam trifft sie unter den eingereichten Einsendungen eine Vorauswahl und lädt vier. 
Theaterensembles zur Endrunde im Oktober ein. Die Entscheidung der Jury ist unanfechtbar. 



 

 

Bewerbungsunterlagen: 
 

Angaben zum Ensemble   -  Name, Wie lange gibt es das Ensemble, Wie viel        
      Mitglieder, Schwerpunkte der bisherigen Arbeit 

 

Produktionsbeschreibung  - Inhalt des Stückes, Zahl der Darsteller*innen, 
      Bühnenbild, Premierendatum  
 

Video der Produktion  - vollständiges Stück als Video auf einem Stick oder als  
      Download - Link 

 

Fotos und Pressematerial - für die Darstellung im Programmheft der Endrunde  
 

Angabe zu Konzeption  - welche Idee steht hinter der Produktion, inwieweit  
      werden zeitgemäße Themen für Menschen aus der  
      Region verhandelt 
 

Technical Rider  - Ablauf Licht- und Ton für Technik bei Endrunde  
 

 

 

 

Aufwandsentschädigung 

 

Fahrt-, Transport- und eventuelle Technikerkosten können bis zu einer Höhe von 400 Euro pro 
Ensemble erstattet werden.  
Übernachtungskosten werden nicht erstattet. 
Bei einer Teilnahme an der Endrunde erhält das Ensemble 60 % der Eintrittsgelder.  
 

 

 

Das Theater Alte Werkstatt stellt eine Bühne von 8 x 6 Meter zur Verfügung. 


